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Ein Projekt der Musikschule der 
Stadt Neuss für die Grundschulen       

Der Start in Neuss
Das Projekt startete im September 2007 mit dem Ziel, das 
Angebot kontinuierlich allen zweiten Klassen der Stadt an-
bieten zu können und es auf das dritte Schuljahr auszuwei-
ten. Im zweiten Projektjahr sind mit 1600 Kindern aus 55 
Klassen bereits 90% aller Zweitklässler in Neuss mit dabei, 
das Projekt wächst stetig. Die Erfahrungen und Rückmel-
dungen von Schülern, Lehrern und Eltern aus dem ersten 
Jahr sind sehr positiv.

Erlebnis am Rhein>
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Telefon: 0 21 31 / 29 85 1-21 und -22
Telefax: 0 21 31 / 29 85 1-16
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Jedem Kind seine 
Stimme erreicht:	
• alle Kinder

• �im regulären Musik-
unterricht

• ohne Kosten

„Jedem Kind seine Stimme“ wird ermöglicht durch 
die finanzielle Unterstützung des Landes NRW und 
der Jubiläumsstiftung der Sparkasse Neuss. 
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Alle Kinder erreichen
Der Unterricht findet vormittags während 
der normalen Schulzeit statt. Die Kinder 
werden in ihrer Klasse zweimal wöchent-
lich im Team unterrichtet: Jeweils eine 
Lehrkraft aus dem Bereich Gesang und eine 
Grundschullehrkraft ergänzen sich in ihren 
Kompetenzen. Auf diesem Weg werden alle 
Kinder erreicht. Für die Eltern entstehen 
dabei keine Kosten, da das Land NRW und 
die Jubiläumsstiftung der Sparkasse Neuss 
das Projekt finanzieren.

Musik machen!
Kinder erleben Musik durch Musizieren 
– das ist der Kerngedanke von „Jedem 
Kind seine Stimme“. Die Stimme bietet 
wunderbare Möglichkeiten, Kinder in ihrer 
musikalischen, emotionalen und sozialen 
Entwicklung zu fördern. Der gesamte Kör-
per wird zum Instrument: Bodypercussion, 
Rhythmusspiele und Tanz versetzen Kinder 
in Bewegung und Begeisterung. Sie lernen, 
ihre Singstimme zu entdecken und verbes-
sern über Rhythmus und Bewegung ihre 
motorischen und kognitiven Fertigkeiten. 
Durch die unterschiedlichen Elemente be-
kommen die Kinder einen Zugang zur viel-
fältigen Welt der Musik und damit zu kul-
turellem Erleben.



Singen ist die ursprünglichste  Art, Musik zu machen!

Musikpraktische Ergänzung
„Jedem Kind seine Stimme“ reichert den Musikunterricht 
in den Grundschulen durch eine Singerziehung an, die 
verstärkt praktisch-künstlerisch wirkt. Ausgebildete Sän-
gerinnen und Sänger eröffnen den Kindern einen Zugang 
zur Musik über das Medium der eigenen Stimme. Darüber 
hinaus wird gezielt über das gemeinsame Musizieren im 
Klassenverband die soziale Entwicklung gefördert: In mu-
sizierenden Klassen entwickeln sich Kinder in ihrem Sozial-
verhalten nachweislich besser und fühlen sich dank eines 
besseren Klassenklimas deutlich wohler.

Das Projekt in Zahlen 
(Schuljahr 2008/09)
Unterricht für:
• über 1.600 Kinder
• in 55 zweiten Klassen
• an 22 Neusser Grundschulen
• zweimal wöchentlich
• während der regulären Schulzeit
• während des gesamten Schuljahres

Qualitätsmanagement
• ��Unterricht durch erfahrene Gesangpädagoginnen
	 und Gesangpädagogen
• �Regelmäßige Veröffentlichungen und 
	 Erfahrungsaustausch
• Wissenschaftliche Begleitung
• Fortbildungsangebote für Lehrkräfte

Singen
• ist die ursprünglichste Art, Musik zu machen
• ist für jedes Kind erlernbar
• ist jederzeit und überall möglich
• fördert die Sprachkompetenz
• ist kreatives und emotionales Ausdrucksmittel
• eröffnet den Zugang zur gesamten Musikkultur

Unterrichtskonzept
Für „Jedem Kind seine Stimme“ hat ein Expertenteam ein 
eigenes Unterrichtskonzept erarbeitet, das drei Elemente 
zusammenführt:

• Sprecherziehung, Stimmbildung und Gesang 
• Rhythmik, elementare Musikerziehung
• Richtlinien und Lehrpläne im Fach Musik

Diese drei Bausteine werden in jeder Unterrichtsstunde 
miteinander verbunden.

Unterrichtsinhalte
• Singen, Stimmbildung und Sprecherziehung
• Lieder, spielerische Stimm- und Sprechübungen
• Atemschulung und Körperwahrnehmung
• Elementare Musikerziehung, Rhythmik
• Raum- und Körpererfahrung, Tanz
• Bodypercussion
• Spiel mit einfachen Instrumenten (Orff u.a.)
• Lehrplaninhalte Fach Musik
• Musik machen, hören, umsetzen
• Sich über Musik verständigen
• Notation
• Instrumentenkunde


